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Wie züchtig trägt sich Wilhelmint!
Koch heißt es Trotz der frommen Miene

Sie hab' gelebt zu ihrer Zeit.

So geht es der Bescheidenheit.

Flavina trügt seit vielen Monden,

An ihren Kleidern keine Blonden,

Sie sind versetzet wie man schreit î

Sie aber nenntS Bescheidenheit.

Amint verkaufet Roß und Wagen.

Vielleicht weil Gläubiger ihn plagen

So spricht mau freylich weit und breit î
Doch thut erS aus Bescheidenheit.

Nachricht.
Jemand vermißt La-ekce cie ianre, oder gemeinnützig«

Magazin Iter Thl. Der Eigenthümer wünschte ihn
sehnlichst zurück.

Auflösung der letzten Scharade.

Ein Wasserkrug.

Räthsel.

Schön Ding ist, traun ein Kleid,
WennS hagelt, friert und schneyt'.

Ich Armer hab im Winter keins,
Jedoch im heißen Sommer eins.
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